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Ein neues Team für den Sportkreis 
Kaiserslautern-Land 

Prof. Dr. Rolf Litzenberger, Bernhard Arnold und 

Lucas Bambach übernehmen Aufgaben vor Ort 

 

Ein letztes Mal begrüßte Wilfried Heske auf der 

Sportkreistagung im Landkreis Kaiserslautern 

gestern Abend die anwesenden Vertreter der 

ansässigen Sportvereine. Nach 28 Jahren als 

Sportkreisvorsitzender stellte sich Heske gestern 

nicht mehr zur Wahl. Mit ihm gab auch 

Sportkreisjugendleiterin Klaudia Dobras, die ihr 

Amt seit 2012 innehatte, die Aufgaben in neue 

Hände. Prof. Dr. Rolf Litzenberger, Bernhard Arnold 

und Lucas Bambach wurden einstimmig in die zu 

besetzende Ämter gewählt und bilden das neue 

Team für den Sportkreis Kaiserslautern-Land. 

»Rund 40 Jahre Erfahrung im Sportkreis Kaiserslautern-

Land verlassen uns heute Abend«, stellte Sportbund-

Vizepräsident Dr. Ulrich Becker bei seiner Begrüßung 

auf der gestrigen Tagung fest und fügte seinen Dank an 

das bisherige Sportkreismitarbeiter-Team für die 

geleistete Arbeit an. »Danke« sagte auch Wilfried 

Heske selbst, der das Amt des Sportkreisvorsitzenden 

an den neu gewählten Prof. Dr. Rolf Litzenberger 

übergab; er bedankte sich bei der bisherigen 

Sportkreisjugendleiterin Klaudia Dobras und der 

Sportabzeichen-Kreisbeauftragten Karen Müller für die 

Zusammenarbeit in den letzten Jahren, bei der 

Kreisverwaltung und dem Sportbund für die 

Unterstützung im Sinne der Sportvereine und bei den 

anwesenden Vereinsvertretern. Den Vereinen im 

Landkreis Kaiserslautern sprach Heske ein besonderes 

Lob aus: »Wir konnten feststellen, dass der Großteil 

der Vereine sehr professionell geführt wird. Ich darf 

mich bei allen für die gute und erfolgreiche 

Zusammenarbeit in meiner Amtszeit bedanken, ihr 

 



habt mir meine Arbeit und Aufgaben sehr erleichtert«. 

24 von 173 Vereinen folgten der Einladung in die 

Räumlichkeiten des SV Enkenbach, um ihre Vertreter 

vor Ort zu wählen. In seinem letzten Bericht zählte 

Wilfried Heske Projekte, Maßnahmen und 

Förderungen auf, die im Sportkreis Kaiserslautern-Land 

und seinen Vereinen in den letzten vier Jahren 

umgesetzt wurden und zugutekamen. Unter anderem 

konnten 467.550 Euro für Bau-, und Sanierungs- und 

Pflegemaßnahmen ausgeschüttet werden, 34 Personen 

erhielten nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung 

die DOSB Übungsleiter C-Lizenz Breitensport, neun 

Vereine erhielten einen Zuschuss zur Anschaffung 

eines Defibrillators und das Turn-Team Sickingen sowie 

der TPSV Enkenbach konnten den Wettbewerb 

»Verein des Monats« für sich gewinnen. Über einen 

leeren Terminkalender konnte sich Heske in den 

letzten Monaten nicht beschweren, nach der Corona-

Pandemie holten einige Vereine ihre Jubiläumsfeiern 

nach. 

Hausherr und Vereinsvorstand beim SV Enkenbach, 

Michael Ulbrich, zeigte sich froh, mit Wilfried Heske 

einen kompetenten Ansprechpartner an der Seite zu 

haben: »Wir danken ihm, dass er immer ein offenes 

Ohr für uns hat«. 

Immer ein offenes Ohr für die Vereine vor Ort werden 

mit Sicherheit auch die neuen Gesichter im 

Sportkreismitarbeiter-Team haben, die vielen Vereinen 

jedoch nicht unbekannt sind: Prof. Dr. Rolf 

Litzenberger von der TSG Trippstadt folgt auf Wilfried 

Heske als Sportkreisvorsitzender. Das seit Ende 2021 

unbesetzte Amt des stellvertretenden Vorsitzenden 

übernimmt nun Bernhard Arnold vom FV Linden und 

der SSG Queidersbach und als Sportkreisjugendleiter 

wurde Lucas Bambach von der LLG Landstuhl neu 

gewählt. 

Jörg Zepp, Steuerberater aus der Kanzlei Junker & Dr. 

Zink in Kaiserslautern, informierte die Tagungsgäste in 

einem Kurzreferat über steuerfachlich für Vereine 

relevante Angelegenheiten und aktuelle Fälle aus der 

Praxis, insbesondere zu Übungsleiterfreibeträgen und 

der Rentenversicherungspflicht. 

 

 



 

 

Hintergrund Sportkreismitarbeiter 

Die ehrenamtlich tätigen Sportkreismitarbeiterinnen 

und -mitarbeiter des Sportbundes Pfalz sind wichtige 

Repräsentanten vor Ort. Sie werden alle vier Jahre auf 

den Sportkreistagungen gewählt. Ihre Aufgaben sind 

vielfältig: Sie vertreten den Sportbund Pfalz bei 

Vereinsjubiläen, Sportveranstaltungen und anderen 

Aktivitäten im Sportkreis. Sie führen Sportbund-

Ehrungen durch, sind Vermittler und nehmen 

Vereinsprüfungen vor. Darüber hinaus informieren sie 

über die Serviceleistungen des Sportbundes Pfalz und 

vertreten den organisierten Sport in kommunalen 

Gremien wie beispielsweise dem Sportstättenbeirat. 

Die Sportkreismitarbeiter*innen begutachten auch 

geplante Baumaßnahmen der Vereine hinsichtlich der 

Förderung durch den Sportbund Pfalz. 

 

Foto Von links: Lucas Bambach 

(Sportkreisjugendleiter), Bernhard Arnold (stellv. 

Sportkreisvorsitzender), Prof. Dr. Rolf Litzenberger 

(Sportkreisvorsitzender) und Sportbund-Vizepräsident 

Dr. Ulrich Becker. Foto: Sportbund Pfalz 

Das Foto ist zur kostenfreien Veröffentlichung 

freigegeben. 
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